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Emmental

- Editorial

Das mit viel Pomp inszenierte 
Gipfeltreffen zwischen US-Präsident 
Donald Trump und dem nordkorea-
nischen Machthaber Kim Jong Un in 
der vergangenen Woche in Hanoi ging 
frühzeitig und ohne Ergebnis zu Ende. 
Die hohen Erwartungen, die Trump im 
Vorfeld geschürt hatte, erfüllten sich 
nicht. Die USA fordern vom kommu-
nistischen Regime konkrete und über-
prüfbare Massnahmen zum kompletten 
Abbau seines Atomwaffenprogramms. 
Mit seinem Raketenarsenal stellt 
Nordkorea nicht nur eine Bedrohung 
für die Staaten Ostasiens dar: Die 
«Demokratische Volksrepublik» ist 
gemäss Experten auch in der Lage, 
das amerikanische Festland zu tref-
fen. Kim Jong Un dagegen strebt die 
möglichst vollständige Aufhebung der 
wirtschaftlichen Sanktionen an, um sein 
Land aus der internationalen Isolation zu 
führen, die industrielle Entwicklung in 
Gang zu setzen und den Lebensstandard 
der darbenden Bevölkerung anzuheben. 
Obwohl also auf beiden Seiten Interesse 
an einer Einigung besteht, konnten sich 
die beiden Staatschefs auf keinen gang-
baren Kompromiss verständigen. 
Trump, der sich selbst ein aus-
sergewöhnliches Verhandlungsgeschick 
attestiert und den Friedensnobelpreis 
bereits in Griffweite wähnte, ist auf 
dem diplomatischen Parkett krachend 
gescheitert. Damit hat sich die Hoffnung 
auf eine rasche Denuklearisierung 
Nordkoreas und eine langfristige 
Entschärfung des Konflikts auf der 
koreanischen Halbinsel vorerst zer-
schlagen. Nord- und Südkorea befin-
den sich seit dem blutigen Krieg 
von 1950 bis 1953, der mit einem 
Waffenstillstand endete, offiziell noch 
immer im Kriegszustand. 
Trump sprach nach dem abrupten 
Gipfelende dennoch von konstruk-
tiven Gesprächen und lobte seine 
gute Beziehung zum nordkorea-
nischen Despoten. Die diplomatischen 
Verhandlungen sollen fortgesetzt 
werden. Mittlerweile wurde bekannt, 
dass die USA und Südkorea die von 
Nordkorea als Provokation empfundenen 
gemeinsamen Militärübungen einstellen.
Ob Kim Jong Un aber tatsächlich ernsthaft 
gewillt ist, sein nukleares Pfand dereinst 
aus der Hand zu geben, ist äusserst 
fraglich, da das Atomwaffenprogramm 
für ihn eine Lebensversicherung 
darstellt. Es schützt sein Regime vor 
ausländischen Umsturzversuchen und 
militärischen Interventionen. 

Markus Hofer, 
Verlagsleiter 
Medienzentrum GmbH
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Das Casino Theater begeistert
j BURGDORF: Casino Theater

Am vergangenen Wochenende wurde im Casino Theater Burgdorf die Wiedereröffnung gefeiert.  Bilder: Markus Hofer

Lena und Jeremias durften das rote Band durchschneiden.   Bild: Rosmarie Stalder

Feierliche Einweihung der Turnhalle
j HEIMISWIL: Turnhalle

«Was lange währt, wird endlich gut», 
konstatierte Verwaltungsratspräsident 
Markus Grimm in seiner Ansprache 
zur Wiedereröffnung des Casino The-
ater. Das Kulturhaus in der Burgdor-
fer Altstadt präsentiert sich nach 
16-monatiger Umbauzeit in neuem 
Glanz, weist aber immer noch sei-
nen unverkennbaren Charme auf. Der 
Weg bis zur Realisierung und erfolg-
reichen Umsetzung des Projekts war 
steinig und beschwerlich. Das gros-
se Engagement aller Beteiligten hat 

Die Sanierungsarbeiten am Turnhal-
lengebäude in der Gemeinde Heimis-
wil sind nach acht Monaten Umbau-
zeit abgeschlossen. Nun steht den 
Schülerin nen und Schülern sowie den 
Vereinen wieder eine moderne und 
zeitgemässe Anlage zur Verfügung. Die 
Kosten des Projekts beliefen sich auf 
rund 1,5 Millionen Franken.
Lena und Jeremias wurde dank Los-
glück die Ehre zuteil, das rote Band zur 
feierlichen Eröffnung in Anwesenheit 
von Kindergartenkindern, Klassenka-
meraden, Lehrpersonen, Behördenmit-
gliedern und Pressevertretern durch-
zuschneiden. Anschliessend wurde die 
Turnhalle freigegeben und sogleich von 
den Erst- bis Drittklässlern in Beschlag 
genommen.  
 red
 Mehr auf Seite 8
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Neue Schul- und Klassen-
organisation ab 2019/20
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Verwaltungsratspräsident Markus 
Grimm spricht zu den geladenen Gästen. 

sich aber definitiv gelohnt. Die Gäste 
zeigten sich vom Ergebnis der Reno-
vation begeistert. Das Casino Thea-
ter ist nun für die Zukunft bestens 
gewappnet. Man darf sich auf eine an 
Höhepunkten reiche Saison freuen. 
Vor 145 Jahren, im Februar 1874, 
wurde mit der Vorstellung «Die Lady 
in Trauer» der Theaterbetrieb auf-
genommen. Dank dem Umbau steht 
weiteren 145 erfolgreichen Jahren 
nichts mehr im Wege. Markus Hofer
 Mehr auf Seite 3

12'200 ml

ISABEL MATHYS
Lernende FaGe

Quittengelée hat die Spitex Burgdorf-Oberburg 
am Tag der Kranken ihren Klienten verteilt. 

Das ist schön. Doch wir versüssen Ihnen den 
Alltag auch an den anderen 364 Tagen im Jahr.
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